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Narzissmus - Tagung
„Me, Myself and I“

Interdisziplinäre Fachtagung

VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG



Narzissmustagung

Me, Myself and I

Ein gesundes, sich auch bei äußeren Belastun-
gen wieder stabilisierendes Selbstwertgefühl 
wird allgemein als Voraussetzung für psychi-
sche Belastbarkeit und positive Gegenseitigkeit 
in sozialen Beziehungen gesehen. Bedeutsam 
dabei ist, dass dieses weitestgehend entkoppelt 
von Rückmeldungen anderer erfolgen kann. 
Die dafür notwendigen Kompetenzen werden 
zumeist schon in den frühen Beziehungserfah-
rungen erworben, auch genetischen Faktoren 
(Temperament) spielen eine nicht unbedeuten-
de Rolle.

In der Beratung und Behandlung begegnen wir 
zumeist Personen, denen diese Selbstregula-
tion nicht gelingt. Wir sehen selbstzweifelnde, 
unsichere und belastete Personen mit einem 
erheblichen Leidensdruck. Sie dabei zu unter-
stützen, sich als bedeutsam und wertvoll zu er-
leben - d.h. einen „gesunden“ bzw. „normalneu-
rotischen“ Egozentrismus mit ausreichender 
Selbstfürsorge und Abgrenzungskompetenz 
(wieder)herzustellen - ist zentrale Anliegen un-
serer Tätigkeit.

Was jedoch passiert auf der anderen Seite des 
Kontinuums von Selbstliebe und Selbstfür-
sorge? Wenn sich eine Person permanent als 
wertvoller oder großartiger als seine Umwelt 
wahrnimmt, die eigenen Interessen über die 
Bedürfnisse anderer stellt, auf Kritik mit Ent-
wertungen reagiert und bei Fehlern anderen 
die Schuld gibt? Und sich darüber hinaus eine 
berufliche Position oder ein familiäres System 
geschaffen hat, deren einziger Zweck darin be-
steht, eine ständige Quelle von Bewunderung 
und Anerkennung zu sein? Und was passiert, 
wenn sich die Lebensbedingungen dieser Per-
sonen unerwartet ändern und ihnen die Bühne 
ihrer Großartigkeit entrissen wird?

Das ursprünglich psychologische Konstrukt 
des Narzissmus hat in den letzten Jahren, auch 
aufgrund teilweise überraschender politischer 
und gesellschaftlicher Entwicklungen, eine 
enorme Aufmerksamkeit und einen zum Teil 
inflationären Gebrauch bekommen. Diskutiert 
werden dabei mögliche Ursachen für diese 
Persönlichkeitsausprägungen, die Abgrenzung 
zum psychopathologischen Narzissmus und 
Behandlungszugänge, sofern diese Personen 
aufgrund einer narzisstischen Krise doch ein-
mal in professionelle Behandlung kommen. Der 
sozialwissenschaftliche Diskurs beschäftigt sich 
u.a. mit den sozialen (Fehl-)Entwicklungen und 
warnt vor einer Gesellschaft, die besonders nar-
zisstisch-selbstbezogene Haltungen fördert.

In unserer Tagung wollen wir uns mit diesen 
hochaktuellen und spannenden Entwicklungen 
zum Thema Narzissmus beschäftigen. Wir sind 
sehr erfreut, dass wir für Sie äußerst namhafte 
und kompetente Referentinnen und Referenten 
gewinnen konnten.

Am Freitag, dem 3.5.2019 werden dafür 4Vor-
träge das Thema Narzissmus aus verschiedenen 
Perspektiven beschreiben. Am Samstag, dem 
04.05.2019, werden zahlreiche Workshops und 
Vorträge das Thema Narzissmus inhaltlich ver-
tiefen und eine praxisorientierte Umsetzung 
angeboten.

Die Tagung richtet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die in unterschiedlichen Kontexten the-
rapeutisch, beratend und betreuend tätig sind.

Damit Sie neben den vielen fachlichen Anregun-
gen auch angenehme menschliche Begegnun-
gen haben können, sorgen wir selbstverständ-
lich für Ihr leibliches Wohl. Die Pausengetränke 
und Speisen sind in der Tagungsgebühr bereits 
enthalten.



Für die Hauptvorträge konnten wir gewinnen:

Stephan Doering

Univ.-Prof. Dr. med. Stephan Doering ist Leiter der Klinik  für  
Psychoanalyse und Psychotherapie der MedUni Wien/ AKH Wien. 
Er ist Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin 
und für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie (D) sowie 
Psychoanalytiker. Seine Forschungsschwerpunkte liegen im Be-
reich der Diagnostik und Therapie von Persönlichkeitsstörungen.  
Herausgeber und Autor zahlreicher Bücher

Hans-Peter Hartmann

Prof. Dr.med. habil. Dipl.-Psych. Hans-Peter Hartmann, 
Facharzt für Neurologie, Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatische Medizin, Psychoanalytiker
Interessengebiete und Veröffentlichungen u.a. zu 
narzisstischen und Borderline-Persönlichkeitsstörungen sowie 
zur Säuglingsforschung. Herausgeber des Standardwerkes 
zu Thema Narzissmus: Doering, Hartmann,  Kernberg - 
Narzissmus - Grundlagen - Störungsbilder - Therapie  

Bärbel Wardetzki

Dr. Bärbel Wardetzki, Pädagogin M.A., Diplom-Psychologin, 
Praxis für Psychotherapie, Supervision und Coaching in München. 
Gestalt-, Verhaltens- und Familientherapeutin, Autorin zahlrei-
cher Artikel und Bücher zu Essstörungen, Narzissmus und Krän-
kungen, sowie zu narzisstischen Beziehungsproblemen. Häufige 
Auftritte im Radio und Fernsehen.  Wichtigste Bücher: Weiblicher 
Narzissmus, Ohrfeige für die Seele, Eilte Liebe, Nimm´s bitte nicht 
persönlich, Blender im Job, Narzissmus, Verführung und Macht

Rainer Sachse

Prof. Dr. Rainer Sachse,  Diplom-Psychologe, Psychotherapeutie 
Privatdozent an der Fakultät für Psychologie der Ruhr-Universität 
Bochum. Seit 1998 außerplanmäßiger Professor. Leiter des 
Institutes für Psychologische Psychotherapie (IPP), Bochum. 
Arbeitsschwerpunkte: Persönlichkeitsstörungen, Psychosomatik, 
Klärungsorientierte Psychotherapie, Verhaltenstherapie. Heraus-
geber und Autor zahlreicher Bücher zum Thema Persönlichkeits-
störungen, Klärungsorientierte Psychotherpie und „satirische 
Ratgeber“



Freitag, 3. Mai 2019

12:00-13:00 Registrierung

13:00-13:20 Begrüßung

13:20-14:30 HV 1 Univ.-Prof. Dr. med. 
Stephan Doering

14:30-14:40 Pause

14:40-15:50 HV 2 Prof. Dr. med. habil 
Dipl.-Psych. Hans-Peter 
Hartmann

15:50-16:20 Pause

16:20-17:30 HV 3 Dr. Bärbel Wardetzki

17:30-17:45 Pause

17:45-18:55 HV 4 Prof. Dr. Rainer Sachse

18:55-19:00 Verabschiedung

Unser Tagungsort:

Die Vorträge am Freitag werden 
durchgeführt im

Hörsaalzentrum des AKH
Währinger Gürtel 18 - 20
1090 Wien
Ebene 7
Hörsaal 3

Die Workshop und Vorträge am 
Samstag werden durchgeführt 
in der

Akademie für Fortbildungen 
und  Sonderausbildungen
Spitalgasse 23, 1090 Wien

Lageplan Akademie für Fortbildungen und  
Sonderausbildungen, Spitalgasse 23, 1090 Wien

Eingang Spitalgasse 23

Eingang zur Akademie



Samstag, 4. Mai 2019

Vormittag Nachmittag

Block 1 - 09:00 - 10:30 Block 2 - 11:00 - 12:30 Block 3 - 14:00 - 15:30 Block 3 - 16:00 - 17:30

Vorträge V 03.0 -  2 LH
Schnellinger

von 14:00 bis 15:30

V 01.0 - 2 LH
Butschek

von 09:00 bis 10:30

V 02.0 - 2 LH
Wagner

von 11:00 bis 12:30

V 04.0 - 2 LH
Sejkora

von 14:00 bis 15:30

V 05.0 - 2 LH
Vonwald

von 16:00 bis 17:30

Workshop mit 8 Lehreinheiten

WS 01.1 - 8 LH 
Sachse - Teil 1

von 09:00 bis 17:30

WS 01.2
Sachse - Teil 2

Fortsetzung WS 01.1  
bis 17:30

WS 01.3
Sachse - Teil3

Fortsetzung WS 01.1
bis 17:30

WS 01.4
Sachse - Teil 4 

Fortsetzung WS 01.1
 bis 17:30

Workshop mit 4 Lehreinheiten

WS 02.1 - 4 LH
Döring - Teil 1

von 09:00 bis 12:30

WS 02.2
Döring - Teil 2 

Fortsetzung WS 02.1
bis 12:30

WS 09.1 - 4 LH
Döring - Teil 1

von 14:00 bis 17:30
selbe Workshop wie Vormittag

WS 09.2
Döring - Teil 2

Fortsetzung WS 09.1
bis 17:30

WS 03.1 - 4 LH
Wardetzki - Teil 1
von 09:00 bis 12:30

WS 03.2
Wardetzki - Teil 2 
Fortsetzung WS 03.1

bis 12:30

WS 10.1 - 4 LH
Wardetzki - Teil 1
von 14:00 bis 17:30

selbe Workshop wie Vormittag

WS 10.2
Wardetzki - Teil 2
Fortsetzung WS 10.1

bis 17:30

WS 04.1 - 4 LH
Hartmann - Teil 1
von 09:00 bis 12:30

WS 04.2
Hartmann - Teil 2 
Fortsetzung WS 04.1

bis 12:30

WS 11.1 - 4 LH
Hartmann - Teil 1
von 14:00 bis 17:30

selbe Workshop wie Vormittag

WS 11.2
Hartmann - Teil 2
Fortsetzung WS 11.1

bis 17:30

WS 05.1 - 4 LH
Vonwald

von 09:00 bis 12:30

WS 05.2
Vonwald - Teil 2

Fortsetzung WS 05.1
bis 12:30

WS 12.1 - 4 LH
Schuldner- Teil 1
von 14:00 bis 17:30

WS 12.2
Schuldner - Teil 2
Fortsetzung WS 12.1

bis 17:30

Workshop mit 2 Lehreinheiten

WS 06.1 - 2 LH
Henz-Hölzl

von 09:00 bis 10:30

WS 8.1 - 2 LH
Butschek

von 11:00 bis 12:30

WS 13.1 - 2 LH
Sejkora

von 16:00 bis 17:30

WS 07.1 - 2 LH
von Hummel

von 09:00 bis 10:30



FREITAG, 03.05.2019

Hörsaalzentrum -  AKH, Ebene 7, Hörsaal 3

12:00   Registrierung

13:00    begrüSSung   

13:20   Vortrag - Univ.-Prof. Dr.med. 
Stephan Doering  - Narzissmus und narziss-
tische Persönlichkeitsstörung 

14:30 bis 14:40   PAUSE

14:40  Vortrag  - Prof. Dr.med. habil. Dipl.-
Psych. Hans-Peter Hartmann  - Narzissmus in 
der Familie

15:50 - 16:20   PAUSE

16:20  Vortrag  Dr.in Bärbel Wardetzki  - 
Wo die Liebe fehlt - Wie narzisstische Bezie-
hungen scheitern oder gelingen können 

17:30 - 17:45   PAUSE

17:45  Vortrag  Prof. Dr. Rainer Sachse   - 
Therapeutischer Umgang mit narzisstischen 
KlientInnen  

18:55 - 19:00  Verabschiedung

Details zu den Workshops und Vorträgen 
finden Sie auf  unserer Tagungshomepage;

www.narzissmustagung.at
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Wir haben uns bemüht die 

Teilnahmegebühren für 

Freitag so nieder wie möglich 

zu gestalten um möglichst 

vielen die Teilnahme zu 

ermöglichen.



08:00   Registrierung
                 Ebene 00

09:00 bis 10:30   BLOCK 1 - Workshops 
oder Vortrag

v0 01.0   Dr.in Christine Butschek  -  
Einführung in die Schematherapie

Vortrag mit anschließender Diskussion

WS 01.1  Prof. Dr. Rainer Sachse  - Thera-
peutischer Umgang mit narzisstischen Klient-
en: Bewältigung spezieller interaktioneller 
Probleme - Teil 1

WS 02.1  Univ.-Prof. Dr.med. Stephan  
Doering  - Erscheinungsformen des  
pathologischen Narzissmus - Teil 1

WS 03.1  Dr.in Bärbel Wardetzki  - Besonder-
heiten narzisstischer Beziehungen - Teil 1

WS 04.1  Prof. Dr.med. habil. Dipl.-Psych. 
Hans-Peter Hartmann  - Narzissmus in 
Familien - Teil 1

WS  05.1  Dr.in Heidi Vonwald  - Tief in dir ist 
auch eine Quelle!  -  - Teil 1

WS 06.1  MMag.a Katharina Henz-Hölzl  - 
Der systemische Blick: Von narzisstischen 
Fühl-Denk-Verhaltens-Mustern und deren 
“Verstörung” 

WS 07.1  Mag. Markus von Hummel  - 
Schwierigkeiten und Grenzen in der Be-
handlung von Menschen mit narzisstischen 
Persönlichkeitsstörungen  

10:30 - 11:00   PAUSE

11:00-12:30   BLOCK 2 - Workshops oder 
Vortrag

v0 02.0   Dr.in Elisabeth Wagner   - Psycho-
therapie im “Zeitalter des Narzissmus”

Vortrag mit anschließender Diskussion

WS 01.2  Prof. Dr. Rainer Sachse  - Thera-
peutischer Umgang mit narzisstischen Klient-
en: Bewältigung spezieller interaktioneller 
Probleme - Teil 2

WS 02.2  Univ.-Prof. Dr.med. Stephan  
Doering  - Erscheinungsformen des  
pathologischen Narzissmus - Teil 2

WS 03.2  Dr.in Bärbel Wardetzki  - Besonder-
heiten narzisstischer Beziehungen - Teil 2

WS 04.2  Prof. Dr.med. habil. Dipl.-Psych. 
Hans-Peter Hartmann  - Narzissmus in 
Familien - Teil 2

WS  05.2  Dr.in Heidi Vonwald  - Tief in dir ist 
auch eine Quelle!   - Teil 2

WS 08.1  Dr.in Christine Butschek  -  
Schematherapie: Fallbeispiele und Demon-
stration von Techniken 

12:30 - 14:00   MITTAGSPAUSE

SAMSTAG, 04.05.2019 - vormittag

Akademie für Fortbildungen und Sonderausbildungen, Spitalgasse 23



14:00 - 15:30   BLOCK 3 - Workshops oder 
Vortrag

VO 03.0   Wolfgang Schnellinger    - Louder 
than words -  von narzisstischen Brüchen 
anorektischer Seelenlandschaften und dem 
Bauen von Brücken darin 

Vortrag mit anschließender Diskussion

VO 04.0   Dr. Klaus Sejkora  - ”Spieglein,  
Spieglein an der Wand...” - Alltäglicher Narziss-
mus bei Männern

Vortrag mit anschließender Diskussion

WS 01.3  Prof. Dr. Rainer Sachse  - Thera-
peutischer Umgang mit narzisstischen 
Klienten: Bewältigung spezieller interaktionel-
ler Probleme - Teil 3

WS 09.1  Univ.-Prof. Dr.med. Stephan  
Doering  - Erscheinungsformen des patholo-
gischen Narzissmus - Teil 1 

selbe Workshop wie am Vormittag

WS 10.1  Dr.in Bärbel Wardetzki  - Besonder-
heiten narzisstischer Beziehungen - Teil 1

selbe Workshop wie am Vormittag

WS 11.1  Prof. Dr.med. habil. Dipl.-Psych. 
Hans-Peter Hartmann  - Narzissmus in  
Familien - Teil 1 

selbe Workshop wie am Vormittag

WS  12.1  Mag.a Katharina Schuldner  - Die  
5 Hauptbedürfnisse der Betroffenen von nar-
zisstischem Missbrauch - Teil 1

15:30 - 16:00   PAUSE

16:00 - 17:30   BLOCK 4 - Workshops oder 
Vortrag

VO 05.0   Dr.in Heidi Vonwald     - Tief in mir ist 
(k)eine Quelle? - Narziss und sein existenzielles 
Vakuum

Vortrag mit anschließender Diskussion

WS 01.4  Prof. Dr. Rainer Sachse  - Thera-
peutischer Umgang mit narzisstischen 
Klienten: Bewältigung spezieller interaktionel-
ler Probleme - Teil 4

WS 09.2  Univ.-Prof. Dr.med. Stephan  
Doering  - Erscheinungsformen des patholo-
gischen Narzissmus - Teil 2 

WS 10.2 Dr.in Bärbel Wardetzki  - Besonder-
heiten narzisstischer Beziehungen - Teil 2

WS 11.2  Prof. Dr.med. habil. Dipl.-Psych. 
Hans-Peter Hartmann  - Narzissmus in  
Familien - Teil 2 

WS  12.2  Mag.a Katharina Schuldner  - Die  
5 Hauptbedürfnisse der Betroffenen von nar-
zisstischem Missbrauch - Teil 2

WS 13.1  Dr. Klaus Sejkora   - Narzisstisches 
Verhalten bei Männern - Diagnostik und Inter-
ventionen

SAMSTAG, 04.05.2019 - nachmittag



Gruppen (z.B.: das Team einer Beratungss-
telle, Organisation, Praxisgemeinschaft etc.) 
erhalten bereits ab 5 Personen einen Grup-
penrabatt.

Rabatte für Gruppen:

5 Teilnehmende 5 %

10 Teilnehmende 10 %

15 Teilnehmende 15 %

ab 20 Teilnehmenden 20 %

weitere informationen

Weiterführende Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage:

www.narzissmustagung.at

ANMELDUNG  

Sie können sich entweder

• per Internet (www.narzissmustagung.at)

• per Mail: weiterbildung@vpa.at

• per Fax.: 01/997 16 95 - 10 anmelden.

Für Ihre Fragen und Wünsche stehen wir 
Ihnen gerne  telefonisch - 01/997 16 95 - zur 
Verfügung.

Es gelten die  Allgemeinen Bedingungen des VPA 
(siehe www.vpa.at)

Tagungsgebühren - Gesamtübersicht

Tagungsgebühr für die komplette Tagung 		  Euro 330,00

für Mitglieder - VPA 				    Euro 270,00

für StudentInnen					     Euro 215,00

für Teilnehmer von Propädeutika & Fachspezifika	 Euro 185,00

Tageskarte für den 3.5.2019	 		  Euro 140,00

für Mitglieder - VPA 				    Euro   95,00

für StudentInnen					     Euro   65,00

für Teilnehmer von Propädeutika & Fachspezifika	 Euro   45,00

Tageskarte für den 4.5.2019 			   Euro 240,00

für Mitglieder - VPA 				    Euro 195,00

für StudentInnen					     Euro  150,00

für Teilnehmer von Propädeutika & Fachspezifika	 Euro  140,00

In den oben angeführten Gebühren ist die Verpflegung inkl. Mittagessen am Samstag während 
der Tagung bereits enthalten.



Die meisten Menschen leben in Paarbeziehungen 

oder streben laut Umfragen auch nach Trennun-

gen diese wieder an. Paartherapie bzw. Paarbe-

ratung wird als Berufsfeld immer mehr entdeckt, 

auch weil der Bedarf und die Nach-frage in den 

letzten Jahren stark gestiegen ist.

Paartherapie und Beratung ist eine interessante, 

lustvolle und auch anspruchsvolle Tätigkeit welche 

spezielle Kenntnisse und Interventionen erfordert. 

Wir möchten mit unserem Angebot eines Paar-

lehrgangs für Sie Erkenntnisse und Erfahrungen 

weitergeben, die für die Arbeit mit Paaren nütz-

lich, inspirierend und praktikabel sind.

Wir haben uns um die besten Referentin-

nen und Referenten bemüht und freuen uns  

diese für Sie gewonnen zu haben. Alle haben 

langjährige Lehrerfahrung und werden diese 

vielfältige Erfahrung in der Arbeit mit Paaren und 

aktuellen Erkenntnisse aus Lehre und Forschung 

zum Fachgebiet Paartherapie bzw. Paarberatung 

praxisnah vermitteln.

Dabei werden hauptsächlich systemische und 

transaktionsanalytische Methoden angewandt. Ne-

ben einem theoretischen Rahmen ist der Schwer-

punkt auf die Anwendung im konkreten Fall gelegt. 

Daher sind eigenen Fälle und Übungsbeispiele aus 

der Praxis sehr willkommen.

Zertifikat: Der erfolgreiche Abschluss der Weiter-

bildung wird nach Absolvierung aller 9 Module 

durch ein Zertifikat bestätigt.

Die Module

23.11. / 24.11.2018 - �� „Wir passen perfekt 

zusammen, im Guten wie im Schlechten“  - 

Paardynamik allgemein - Dr. Klaus Sejkora

25. / 26.01.2019 - �� Beziehungsmuster  - Paardy-

namik im Blickwinkel der Lebensphasen -Dipl.

Psych.in Brigitte Lämmle

01. / 02.03.2019 - �� „Wir können das Karussell 

nicht mehr stoppen“ - Wie Paare (nicht) mit-

einander kommunizieren und Konflikte (nicht) 

austragen können   - Dr. Klaus Sejkora

24. / 25.05.2019 - �� 2+1+1+?  - Paare und ihre 

Kinder  - Dipl.Psych.in Brigitte Lämmle

28. / 29.06.2019 - �� Krisen und ihre Lösungen   

Univ.Lekt. Dipl.Päd. Ulrich Hagg, MA, MBA  

13. / 14.09.2019 - �� Trennen und/oder bleiben ?  

Priv.-Doz. Dr. Dipl.-Psych. Arnold Retzer

04. / 05.10.2019 - �� Sexualität - Verlust der Lust  - 

Dipl.Psych.in Gabriele Frohme

08. / 09.11.2019 - �� Außenbeziehungen und Affä-

ren als Thema in der Paartherapie   

Dipl.Psych.in Berit Brockhausen und  

Dipl.-Pol. Marc Rackelmann

17. / 18.01.2020 - �� Verzeihen und Vergeben   

Priv.-Doz. Dr. Dipl.-Psych. Arnold Retzer

Die Seminare können auch einzeln gebucht werden - weitere Details - siehe: www.vpa.at

VPA – zertifizierter Weiterbildungslehrgang

Paare in Bewegung 
Paartherapie und - beratung



VPA – zertifizierter Weiterbildungslehrgang

Säuglings-, Kleinkind- und Elternberatung  
und Behandlung

Ausgangslage: Exzessives Schreien, anhaltende 
Schlafprobleme, Fütter- und Gedeihstörungen 
eines Säuglings bzw. beginnende Verhaltensauf-
fälligkeiten des Kleinkindalters wie exzessives 
Klammern, Trotzen, aggressives Verhalten kön-
nen zu erheblichen Störungen der frühen Eltern-
Kind-Beziehung führen. Bestehen zusätzlich prä- 
und postpartale elterliche Belastungen kann die 
Entwicklung sicherer emotionaler Bindungser-
fahrungen anhaltend erschwert werden, wich-
tige Meilensteine der frühen intrapsychischen 
Entwicklung werden beeinträchtigt.

Zielbeschreibung: Ziel unseres praxisorientier-
ten Curriculums ist die Vermittlung eines wis-
senschaftlich fundierten Behandlungsvorgehens 
für die Arbeit mit betroffenen Familien. Neben 
einer Vertiefung der einzelnen Störungsbilder 
(diagnostische Kriterien, Epidemiologie, Ver-
lauf etc.) werden entwicklungspsychologische 
Grundlagen der Säuglings-, Temperaments- und 
Bindungsforschung und der frühen emotionalen 
Entwicklung (Mentalisierung, Affektkontrolle) 
erarbeitet. Relevante Konzepte wie Veränderun-
gen beim Übergang in die Elternschaft, intuitive 
elterliche Kompetenz und Feinfühligkeit, elter-
liches Containing oder die Bedeutung eigener 
negativer Bindungsrepräsentanzen werden be-
gleitend vermittelt.

Methodische Kompetenzen: Die TeilnehmerIn-
nen erwerben umfassende Kenntnisse hinsicht-
lich eines interaktionszentrierten Behandlungs-
vorgehens, spezielle Diagnostik-, Beratungs- und 
Interventionstechniken (videounterstützte In-
teraktionsdiagnostik und Videofeedback, ent-
wicklungspsychologische Beratung, familien-
therapeutische Settings, bindungsfokussierte 
Interventionen) werden erprobt.

Zielgruppe: PsychologInnen, Psychotherapeu-
tInnen, ÄrztInnen, SozialarbeiterInnen mit Inter-
esse und/oder beruflichen Tätigkeiten im Bereich 
Säuglings-/Kleinkind- und Elternberatung, Be-
reich frühe Hilfen, Kinderschutz, Familienbera-
tung, Erziehungsberatung.

Abschluss: Zertifizierung durch den VPA nach 
vollständiger Teilnahme am Curriculum. 

Die Module:

22.03.19 bis 23.03.19 - Hohe Warte, Wien��

Frühe Entwicklungsaufgaben, Bindung, Men-
talisierung und Affektkontrolle - Dipl.-Psych. 

Thomas Kämpfer

26.04.19 bis 27.04.19 - Hohe Warte, Wien��

Frühe Regulationsstörungen - exzessives Schrei-
en, Schlafprobleme, Fütter- und Gedeihstörun-
gen - Dr.in Joesphine Schwarz-Gerö

14.06.19 bis 15.06.19, Maria Trost, Graz��

Elterliche Bedingungsvariablen - prä-, peri- und 
postpartale psychische Beeinträchtigungen - 
Prim. Dr.in med. Wiltrud Hackinger und Dipl.-Psych. 

Thomas Kämpfer

13.09.19 bis 14.09.19, Maria Trost, Graz��

Verhaltensauffälligkeiten der frühen Kindheit - 
Dr. rer. nat. Mag. phil. Peter Schernhardt

04.10.19 bis 05.10.19, Hohe Warte, Wien��

Entwicklungsdiagnostik in der frühen Kindheit - 
Mag.a Christine Rosner

25.10.19 bis 26.10.19, Hohe Warte, Wien��

Intensivseminar zur videogestützten Eltern-
Kleinkind-Interaktionsbeobachtung - Dipl.-
Psych. Thomas Kämpfer

Die Seminare können auch einzeln gebucht werden - weitere Details - siehe: www.vpa.at
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VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE
AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

1020 Wien, Wolfgang Schmälzl Gasse 30/15
Tel.: 01/997 16 95 Fax: 01/997 16 95 -10

Email: mail@vpa.at, Internet: www.vpa.at
Der VPA ist Ö-Cert-Qualitätsanbieter

Kindertagung 

11./12. Oktober 2019 

Thema: 

unterfordert - überfordert -  

gefordert

Linz

Autismustagung 
29./30. November 2019 

Wien

Aktuelle Informationen erhalten Sie 
auf Facebook (www.facebook.com/ 

vpa.weiterbildung) oder abonnieren 
Sie unseren Newsletter (www.vpa.at)


